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Vor 25 Jahren fasste der 
damalige Ortsbrandmeister 
Gerhard Brager zusammen mit 
seinem Kommando und den 
aktiven Kameraden bei der 
Herbstversammlung den 
Beschluss, eine Jugend-
feuerwehr in Hanstedt zu 
gründen. 
Schon kurz danach fand unter 
Leitung des ersten 
Jugendwartes Ralf Ebel am 
01.11.1980 der erste Dienst 
der Jugendfeuerwehr Hanstedt 
statt. Die Beteiligung von 30 
Jungs zeigte, wie groß das 
Interesse der Jugend an der 
Feuerwehr in Hanstedt ist. Zu 
dem Jugendwart gesellten sich 
schnell einige der aktiven 
Kameraden, um die Jugend-
arbeit zu unterstützen. Zum 
stv. Jugendwart wurde Herbert 
Hadler gewählt.  

Zusammen leiteten sie bis 
1984 die JF und brachten den 
Jugendlichen die Feuer-
wehrtechnik näher. 
1984 übernahm dann 
Wolfgang Lubowietzki den 
Posten des Jugendwartes. 
Wolfgang sah in der 
Jugendarbeit immer eine 

feuerwehrtag in Evendorf 
und Platz 1 im Spiel ohne 
Grenzen beim Samtge-
meindejugendfeuerwehrtag 
in Marxen. 
In der Zwischenzeit hatte 
Rüdiger Albers zusammen 
mit Holger Beecken die 
Führung in der Jugend-
abteilung übernommen. 
Noch immer waren konstant 
etwa 20 Jugendliche am 
Montagabend beim Dienst 
dabei. Viel dazu beigetragen 
haben diverse  Ver-
anstaltungen, welche im 
Laufe der Jahre ins Leben 
gerufen wurden. Immer 
wieder präsentierte sich die 
JF in der Öffentlichkeit und 

begeisterte immer mehr 
Jugendliche für die Feuer-
wehr. So werden beispiels-
weise jedes Jahr im Januar 
die ausgedienten Weih-
nachtsbäume in Hanstedt 
und Ollsen eingesammelt. 
Das Osterfeuer wird durch 
die Jugendlichen mit Fackeln 
entflammt und beim 
Weihnachtsmarkt versorgt 
die JF Besucher mit heißem 
Kinderpunsch und Glühwein.  

Weiter auf Seite 3 

Jugendarbeit immer eine große 
Herausforderung. Viele Ideen und auch 
Regeln, welche heute noch Bestand 
haben, wurden unter der Leitung von 
„Lubo“ eingeführt. Seit etwa 1985 stellt 
die Jugendfeuerwehr ein eigenes 
Zeltlager auf die Beine, welches immer 
noch fast regelmäßig alle 2 Jahre 

stattfindet. Neben den Freizeit-
veranstaltungen wie Zeltlager und Sport 
wurde auch viel Wert auf die 
feuerwehrtechnische Ausbildung gelegt. 
Ausgezahlt haben sich die Arbeit und der 
Fleiß auf zahlreichen Wettkämpfen. So 
gewann die JF Hanstedt beispielsweise 
im Jahr 1995 gleich 3 Wettbewerbe: 
Platz 1 beim Pokalwettbewerb in 
Laßrönne, Platz 1 beim Samtgemeinde-  
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Grußwort des 
Ortsbrandmeister

s 

25 Jahre Jugendfeuerwehr Hanstedt  
Grußworte & Erinnerungen 

Mit Stolz blicken 
wir auf 25 Jahre 
Hanstedter Jugend- 
feuerwehr zurück  
und freuen uns, in  
diesem Jahr unser 
Jubiläum zu  
feiern! 
Den Jungen und  
Mädchen, die heute Mitglied unserer 
Jugendfeuerwehr sind, wird das ganze 
Jahr über ein attraktives und 
abwechslungsreiches Programm 
geboten.  
Sie lernen spielerisch den Umgang mit 
den feuerwehrtechnischen Geräten, 
lernen kameradschaftliches Verhalten 
und Teamgeist und freuen sich über 
jede Menge gemeinsamer 
Veranstaltungen und Ausfahrten. Zu 
den jährlichen Höhepunkten zählt 
allerdings zweifelsohne das Zeltlager – 
Abenteuer pur mit Erlebnissen, die 
man sein Leben lang nicht vergisst! 
 
 
Ein besonderer Dank gilt natürlich auch 
unseren Jugendbetreuerinnen und  
-betreuern, die zusätzlich zu der 
ohnehin schon starken Belastung 
durch das aktive Dienst- und 
Einsatzgeschehen mit vollem Elan und 
mit voller Begeisterung die 
Jugendfeuerwehr mit Leben erfüllen! 
Sie stellen sich unermüdlich dieser 
großartigen Herausforderung! 
 
 
Unserer erfolgreichen Jugendarbeit 
haben wir es zu verdanken, dass wir 
über Jahre hinweg genügend 
Nachwuchs aus der Jugendfeuerwehr 
in die aktive Feuerwehr integrieren 
können. 25 Jahre erfolgreiche 
Jugendarbeit hat die Hanstedter 
Feuerwehr zu dem gemacht, was sie 
heute ist; eine leistungsstarke und 
hoch motivierte Feuerwehr, die auf 
unsere Jugend baut – heute und auch 
in Zukunft!  
 

Carsten Röhrs 
Ortsbrandmeister 
 

25 Jahre Jugendfeuerwehr Hanstedt, das                 
sind 25 spannende Jahre mit Spiel, Sport und 
feuerwehrtechnischer Ausbildung! Wir bieten 
den Mitgliedern unserer Jugendfeuerwehr von 
Anfang an ein abwechslungsreiches 
Programm, das bei den Kindern und 
Jugendlichen ankommt.  

  So sind wir besonders stolz darauf, dass wir 
in all den Jahren stets genügend Nachwuchs verzeichnen 
können. Und das wiederum bestätigt uns in unserer Arbeit und 
ermutigt uns immer wieder aufs Neue, einen hohen Anspruch an 
die Jugendarbeit zu formulieren und diesem auch gerecht zu 
werden. 
Natürlich ist die Betreuung der Jugendfeuerwehr nicht allein vom 
Jugendwart und seinem Stellvertreter zu leisten. So gilt mein 
besonderer Dank den vielen langjährigen Betreuern und Helfern 
aus den Reihen unserer aktiven Feuerwehr. Aber auch ohne die 
Unterstützung unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger ist die 
Jugendarbeit mit eben diesem Anspruch nicht denkbar! 
 
Thomas Lüdtke 
Jugendwart 
 

Grußwort des 
Jugendwartes 
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„“              Lubo zum 25 jährigen Bestehen „sein er“ Jugendfeuerwehr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wolfgang Lubowietzki 
Jugendwart 1984 - 1993 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          … ein ehemaliger Jugendwart erinnert sich: 
Irgendwann in lockerer Runde nach einem Übungsdienst wurde der Vorschlag 
gemacht, doch auch mal eine Jugendfreizeit, ein Zeltlager oder eine Ausfahrt nur 
über ein Wochenende durchzuführen. Es muss ja nicht gleich immer ein Zeltlager 
für eine Woche sein, ein Wochenende wäre auch mal ganz spannend.  Gesagt – 
geplant! 
Das Ziel war schnell gefunden, der Campingplatz in Behringen, nicht weit weg    

und gut mit dem Fahrrad zu erreichen, das Transportproblem damit gelöst, auch kostengünstig. Jeder 
musste also für Schlafsack, Luftmatratze, Kochgeschirr usw. selbst sorgen. Noch ein – zwei 
Telefonate mit dem Platzwart zur Platzreservierung und schon ging es los, Jugendfeuerwehrleute und 
Betreuer. Die großen Zelte samt Gestänge und Kücheneinrichtung, dafür hatten wir schon ein 
„Feuerwehrgütesiegel“, wurden mit Pkw und Anhänger nach Behringen verfrachtet…, und da muss 
Uwe F. aus unserer Betreuerriege etwas missverstanden haben?!? Als wir uns zur Nacht einrichteten, 
erscholl mitten aus dem Betreuerzelt der erstaunte oder auch angstvolle Ruf: „Und wo ist meine 
Liege?“ – Wie schon beschrieben, jeder muss für seine Sachen selbst sorgen. Nach anfänglicher 
Ratlosigkeit die rettende Idee eines unserer Anvertrauten: „Uwe, im Dorf ist Sperrmüll, vielleicht ist 
eine alte Matratze dabei!“ Uwe hat die Nacht überstanden und erfreut sich noch heute guten 
Nachtschlafs – vielleicht auf einer Matratze vom Sperrmüll aus Behringen …..  ? ! ?  
 

Rüdiger Albers:  
 
Ich möchte der Jugendfeuerwehr 
Hanstedt zum 25jährigen Jubiläum 
recht herzlich gratulieren. Ich bin 
stolz darauf, zum Erreichen der 25 
Jahre beigetragen zu haben. 
 
Rüdiger Albers 
Jugendwart 1994 – 2002 
Stv. Jugendwart 1984 - 1993 

weiter von Seite 1:  
Seit 3 Jahren hat Thomas Lüdtke 
das Amt des Jugendwartes inne. 
Thomas gehörte selbst bei der 
Gründung 1980 zu den ersten 
Jugendlichen in der JF Hanstedt. 
Zusammen mit 9 weiteren 
Kameraden feiert er am 01.11.2005 
nicht nur das 25 jährige Bestehen 
der JF sondern auch sein eigenes 
25jähriges Dienstjubiläum bei der 
Feuerwehr.  
Innerhalb der vergangenen 25 
Jahre haben mehr als 120 
Jugendliche ihre Feizeit am 
Montagabend beim Jugenddienst 
verbracht, oder sind in den 
Sommerferien mit der JF zum 
Zelten gewesen. Einige von ihnen 
sind heute sogar Ortsbrandmeister 
oder haben andere 
Führungsaufgaben. 
 

Schon kurz nach der Gründung der 
Jugendfeuerwehr in Hanstedt setzte 
sich Uwe Fechtner für die 
Jugendarbeit ein.  
Seit gut 20 Jahren kann sich die 
Jugendfeuerwehr auf Uwe verlassen. 
Ob es darum geht, beim Zeltlager die 
Sonnenschirme, Pavillons oder Zelte 
zu befestigen (danach weht auch 
ganz bestimmt nichts mehr weg!!) 
oder beim wöchentlichen 
Jugenddienst den Jugendlichen die 
Feuerwehrtechnik näher zu bringen: 
Uwe opfert immer gern seine Freizeit 
und hat zusammen mit dem 
Betreuerteam immer viel Spaß an 
der Jugendarbeit. 
 
Vielen Dank dafür, Uwe !! 
 

Uns Uwe! 
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  JF on Tour 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beim wöchentlichen Dienst geht es am 
Montagabend  meist um Feuerwehrtechnik, ab 
und zu stehen auch Sport oder andere  
Aktivitäten auf dem Plan, doch einmal im Jahr ist 
dies alles nebensächlich, und die 
Jugendfeuerwehr Hanstedt fährt zum Zelten! 
 
Bereits seit dem ersten Jahr nach der Gründung 
der JF wird regelmäßig an Ausfahrten 
teilgenommen. 
 

Im 2-jährigen Rhythmus findet das Kreiszeltlager 
statt. Ausrichter ist jeweils eine Jugendwehr aus 
dem Landkreis Harburg. Bei einer 
Teilnehmerzahl von bis zu 1.000 Jugendlichen 
und noch einmal halb so vielen Jugendwarten, 
Betreuern, Küchenpersonal und jeder Menge 
Helfern wird aus so einem Kreiszeltlager schnell 
eine riesige Zeltstadt. 
 
Viel Organisation und Arbeit setzt die 
Verpflegung und Unterhaltung der Teilnehmer 
voraus, dennoch stellte sich auch die Hanstedter 
Wehr dieser Aufgaben und richtete im Jahr 1992 
das Kreiszeltlager in Hanstedt aus. 
 
Neben den Kreiszeltlagern nimmt die JF 
Hanstedt auch an Ausfahrten auf 
Samtgemeindeebene teil.  
 

Es wurden bereits Ziele wie Grömitz, Hössering 
oder auch eine Jugendherberge in Uelzen 
angefahren. 
Doch ein besonderes Erlebnis ist immer noch 
eine eigens organisierte Ausfahrt, welche seit 19     
Jahren fast regelmäßig parallel zum 2-jährigen 
Rhythmus der Kreiszeltlager stattfindet. 
 
Hier wurden schon diverse Ziele im Laufe der 
Jahre von der JF Hanstedt angesteuert. Immer 
mit im Gepäck die 3 großen Zelte, sowie eine 
eigene Feldküche.  
 
Ob mit dem ICE bis nach Hindelang ins Allgäu, 
oder mit Unterstützung des Axel Scharfenberg 
Lkws mit Sack und Pack die Berge im Harz 
empor. Auch ans Wasser zog es die JF Hanstedt 
schon oft. So wurden die Zelte bereits auf 
Fehmarn, in Neuteschendorf oder in Zislow am 
Plauer See aufgeschlagen.  
 

Egal bei welchem Wetter und unter welchen 
Umständen, die Jugendfeuerwehr   versorgt sich 
selbst! 
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Die schonungslosesten Enthüllungen aus 
25 Dienstbüchern…..  
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Schnappschüsse und Kurioses aus 25 Jahren…. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viele Feuerwehrkarrieren begannen in 
der Jugendfeuerwehr…  

�  Frank Benecke (stv  
Ortsbrandmeister,li), Carsten 
Röhrs (Ortsbrandmeister,re) 

Stefan Ribbrock 
(Kreisfunkbeauftragter) 
�  

Peter Röhrs  
(Kassenwart)�  

Jörn Bargmann  
(Gruppenführer) 
�  

Stefan Timm 
(Samtgemeinde-
Zeugwart)       �  

Matthias Harms 
(Gerätewart)  �        

� Mirco Wiegels 
(Sicherheits-
beauftragter)  

Oliver Wurth 
(Leiter 
Atemschutz)   �  

…und viele, viele mehr! 

Wettbewerbe 
– das Salz  

 in der Suppe! 

Besondere Aufregung 
kommt bei der JF immer 
wieder auf, wenn es gilt, die 
Leistung auf Wettbewerben 
zu präsentieren. 
Wochenlang vorher wird 
geübt, um die letzten Fehler 
auszubügeln und die Zeiten 
zu verbessern. 
Regelmäßig nimmt die JF 
Hanstedt an diversen 
Wettbewerben teil 
(Kreisjugendfeuerwehrtag, 
Samtgemeindejugend-
feuerwehrtag, 
Samtgemeindefeuerwehrtag, 
Feuerwehrmarsch Hanstedt, 
Hermann Witthöft Pokal). 
 

Zusätzlich werden die 
Abnahmen der Jugend-
flamme 1 und Jugendflamme 
2, sowie der Leistungs-
spange absolviert! 
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Abwechslung und Spaß 
 
…ist am Montagabend garantiert, wenn sich die Jugendfeuerwehr  
    im Feuerwehrhaus zum Dienstabend trifft. 

� Ein Thema ist in fast jedem Jahr 
„Erste Hilfe“. Hier werden den 
Jugendlichen Tipps und Tricks erklärt, 
wie mit alltäglichen Verletzungen  und 
Unfällen umgegangen werden sollte. 
Besonders intensiv wird dabei auch 
immer wieder das Absetzen eines 
Notrufes über die Rufnummer 112 
geübt. 
 

�  Zumeist geht es um Feuerwehr-
technik. Doch auch hier sind die 
Jugendwarte und Betreuer immer 
bedacht, auf spielerische Art den 
Jugendlichen beispielsweise 
Knoten beizubringen. 
 

Die Handhabung von diversen 
feuerwehrtechnischen Geräten 
wird immer wieder geübt.     �  
 

Die Mitglieder der Hanstedter 
Jugendwehr sagen dafür: 

Danke!! 
 

Die Geschäftsleute und Bürger Hanstedts  
        stehen hinter ihrer  
               Jugendfeuerwehr. 
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Mitglieder der JF 01.01.1981 - 01.01.2005
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Die Jugendfeuerwehr Hanstedt 
Zahlen – Daten – Fakten 

 
 
 

hi. v.li:  Jörn Bargmann, Mirko Weiss, Uwe Vick, Frank 
Benecke, Carsten Röhrs, Holger Beecken, Olaf Bahlburg 
vo. v. li.: Jan Engel, Claus Szczesinski, Matthias Harms, 
Thomas Selthofer, Michael Mundt 

Fast die Hälfte der heute aktiven 
Kameraden haben ihre Feuerwehrlaufbahn 
in der Jugendfeuerwehr begonnen. Eine 
beeindruckende Zahl und ein Beweis für 
eine funktionierende Nachwuchsförderung. 

Die ersten Jugendfeuerwehrkameraden in Hanstedt  

Damals und Heute  

hi. v.li: Peter Röhrs, Jörn Bargmann, Carsten Röhrs, Frank 
Benecke, Jürgen Kröger, Axel Grabitz 
vo. v. li.: Claus Szczesinski, Thomas Lüdtke, Holger Beecken, 
Matthias Harms 
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48
 40%
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Von 121 Jugendlichen, die die Jugendfeuerwehr 
Hanstedt seit Gründung im Jahr 1980 verlassen 
haben, sind 40 % in die aktive Wehr übergetreten. 

7
15%

29
60%

12
25%

36 der Kameradinnen 
und  Kameraden, 
welche aus der 
Jugendfeuerwehr 
übergetreten sind, 
sind heute noch aktiv 
bei der freiwilligen 
Feuerwehr.
Davon 29 in der 
Feuerwehr Hanstedt 
und 7 in anderen 
Wehren. 
12 sind im Laufe der 
Jahre ausgetreten.


